
Naturschutz und Landschaftspflege
in Lübeck

Bradlener Winkel, Blick nach Südweslen. /m Hintergrund die Travemündung

SCHUTZGEBIET BRODTENER WINKEL

Steilküste und Hinterland nahe der Thavemündung

Zwischen Niendorfund Travemünde erstreckt sich über eine Küstenlänge von
etwa 4 Kilometern das teilweise bizarr gefurchte Kliff des Brodtener Ufers.
Gemeinsam mit dem landwirtschaftlich geprägten Hinterland um das Dorf

. Brodten wird dieserLandschaftsraum"BrodtenerWinkel"genannt.Aufgrund
der Vielfalt an LandschaftsstruktUren, schützenswerten Pflanzen- und Tierar-
ten und der besonderen Eignung für die Erholung steht der Brodtener Winkel
unter Landschaftsschutz.



Entstehung der KüstenlandschaftBrodtener Winkel

Das Bild der Brodtener Landschaft wurde vor allem durch die letzte Eiszeit
geprägt: Abschmelzende Gletscher hinterließen eine leicht wellige Moränen-

landschaftmit sandigenund tonigen -

Böden. Als im Laufe der Jahrtau-
sende der Meeresspiegel anstieg,
schuf die kräftige Brandung die Steil-
küste. Noch heute frißt sich das Meer
Jahr fur Jahr um durchschnittlich
einen Meter ins Land hinein. Teil-
abschnitte des Küstenwanderwegs
müssen daher alle paar Jahre neu
angelegt werden.

Brodtener Vfel'

Lebensräume im Brodtener Winkel

Meereszone: Unmittelbar vor dem Brodtener Ufer erstreckt sich eine aus-
geprägte Flachwasserzone. Im klaren Wasser ist der Wechsel von Sandbänken
und algenbewachsenen Steinablagerungen gut zu erkennen. Der Meeresboden
ist hier reich besiedelt mit Muscheln, Schnecken und Strandkrabben. Fisch-
arten, wie Heringe, Hornhechte und Schollen haben hier ihre "Kinderstube".
Vor allem im Winter versammeln sich in der Flachwasserzone zahlreiche
Wasservogelarten. Am Brodtener Ufer wurden schon gleichzeitig bis zu 30.000
Wasservögel gezählt, darunter Tauchenten, Bleßhühner, Gänse und Schwäne.
Dem Ufer wird insofern mit Recht internationale Bedeutung als Rast- und
Überwinterungsplatz beigemessen.
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Steilhänge: Die imposante Struktur der bis zu zwanzig Meter über dem Meere~-
spiegel aufragenden Kliffs wäre längst geglättet und bewachsen, würden nicht
durch Regen, Sickerwasser, Frost und Brandung immer neue Rutschungen und

- ~- - - . Bodenabbruche hervorgerufen. Kü-

I

stenparallele Strömungen transpor-
tierten das abgebrochene. Material

I fort. Ein Teil dieses Bodenmaterials
wird beispielsweise am Priwall abge-
lagert, so daß der Strand dort von Jahr
zu Jahr breiter wird. Das Brodtener
Ufer zeichnet sich durch aktive und
passive Kliffs aus. Der nördliche Teil
des Brodtener Ufers ist überwiegend
als Kliff aktiv: Hier entstehen ständig
frische Abbruche, die nur von weni-
gen Pflanzenarten erobert werden.

Typisch fur Steilhänge ist die Ackerwinde, für lockere Rutschungen der Huf-
lattich. An den Steiluferkanten des
aktiven Kliffs sind die Einfluglöcher
der Brutröhren von Uferschwalben zu
erkennen. Neben Mehl- und Rauch-
schwalbe ist die Uferschwalbe die
dritte heimische Schwalbenart. Sie
kann ihre etwa einen Meter langen,
Brutröhren ausschließlich in unbe-
wachsenen Steilhängen anlegen. Mit
etwa 500 Brutpaaren ist die Ufer-
schwalbenkolonie am Brodterier Ufer
eine der bedeutendsten in Europa.
In der passiven Kliffzone im süd-
lichen Teil des Brodtener Ufers sind
die Bodenabbrüche weitgehend zum
Stillstand gekommen. Dort hat sich Uferschwalbe
eine dichte Vegetation aus Pflanzenarten wie Sanddorn, Zwergholunder, Malve,

Habichtskraut und Flockenblume
gebildet Schilf, Binsen und Weiden-
röschen deuten auf Sickerwasseraus-
tritte, an denen Quellsümpfe entstan-
den sind, hin.

A'bbruchkal1le

Ackelwinde



Kulturlandschaft im Hinterland: Das Hinterland des Brodtener. Ufers wird
durch die Landwirtschaft geprägt. Anders als im Travemünder oder Timmen-
dorfer Raum beschränkt sich die Bebauung hier überwiegend auf die alte Dorf-
lage Brodten. Es herrschen Ackerschläge vor, die in ein Knicknetz eingebunden
sind. Die Landschaft wird durch Wälder, Feldgehölze und Grünlandrestflächen
untergliedert. Tümpel, Teiche sowie der Teutendorf-Brodtener Bach bilden
weitere wichtige "Naturzellen" des Brodtener Winkels.

Golfplatz: Im Landschaftsschutzgebiet liegt der Travemünder Golfplatz. Er
umschließt mehr oder weniger genutzte Rasen- und Grünlandflächen sowie
Gehölzbestände und Kleingewässer.

Gefahrenfür Brodtener Ufer und Hinterland

Als attraktiver, stadtnaher Landschaftsraum ist der Brodtener Winkel durch Zer-
siedelung bedroht. Durch die Ausweisung zum Landschaftsschutzgebiet soll
diese Landschaft als einer der letzten bebauungsfreien Küstenabschnitte in der
Lübecker Bucht für Mensch und Tier erhalten werden. Der Wert des Brodtener
Winkels für die Erholung und als Lebensraum für Tiere und Pflanzen hängt in
erster Linie von seinem Reichtum an Landschaftsstrukturen ab. Hier müssen
gemeinsam mit den Landwirten große Anstrengungen unternommen werden,
um einer weiteren Verarmung der Landschaft entgegenzuwirken. .

. Auch vom Erholungsbetrieb können Gefahren für Landschaft und Natur aus-
gehen, zum Beispiel, wenn am Brodtener Ufer störungs empfindliche Vögel
beunruhigt werden oder die Hänge durch Klettern verwüstet und trittempfind-
liche' Pflanzen zertreten werden. Camping und Feuermachen am Strand ist
übrigens verboten und wird von der Polizei regelmäßig geahndet.

Maßnahmen zur Erhaltungund Landschaftsentwicklung

Ideal wäre ein etwa fünfzig Meter breiter Schutzstreifen mit Gehölzen und
ungedüngten Wiesen auf der Kliffoberkante. Hier könnte der bestehende Wan-
derweg in sinnvoller Weise zu einem erweiterten Naturerlebnispfad entwickelt
werden. Selbstverständlich ist die Voraussetzung für eine ruhe-und natur-
orientierte Erholung, daß nicht jedes "stille Eckchen" im Gebiet unmittelbar mit
dem Auto zu erreichen ist. Wünschenswert wäre außerdem eine Aufwertung
der Landschaft Brodtener Winkel durch Verbesserung und Neuanlage von
Kleingewässern, Knicks und Gehölzanpflanzungen. Begleitend dazu sollte
auch das Wanderwegenetz ausgebaut werden.



Tips für Naturfreunde- Naturerlebnismöglichkeiten

Vom Wanderweg oberhalb des Steilufers ergeben sich hervorragende Möglich-
keiten zur Beobachtung der Vogelwelt. Besonders lohnend ist ein Besuch in den
kälteren Monaten, wenn sich im Flachwasser durchziehende und überwin-
ternde Wasservögel versammeln. Mit einem Fernglas ausgerüstet können

. Naturfreunde beobachten, wie Eider-, Berg- und Reiherenten nach Muscheln
tauchen oder Kormorane und Säger auf Fischfang gehen. Jeder natur-
verbundene Hundebesitzer wird selbstverständlich eine Beunruhigung der
Vogelwelt vermeiden, indem er seinen Hund an der Leine hält und nicht frei
umherlaufen läßt.
Eine weitere Attraktion des Brodtener Ufers ist das tiefeingeschnittene Kerbtal
des Teutendorf-Brodtener Baches an der Steilküste nördlich von Brodten. Im
luftfeuchten Klima der Bachschlucht gedeiht eine ganz andersartige Vegetation
als in der Umgebung. Im Bereich des Steilufers läßt sich ein beeindruckendes
FlechtwerkfreigespülterBaumwurzelnbesichtigen. '

Wer etwas mehr Zeit mitbringt oder mit dem Fahrrad unterwegs ist, sollte auch
im Hinterland des Brodtenef. Winkels auf Wegen entlang von Knickreihen auf
Entdeckungstour 'gehen.

Wandern oberhalb des K lijfs
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